
PRESSEMITTEILUNG 

Energiespeicher für den Alpenraum - Konferenz des 

EU-Förderprojekts AlpStore 

In der Modellstadt Grafing b.München werden auf einem internationalen 

Kongress die Zielsetzungen und die ersten Ergebnisse des EU-geförderten 

Forschungsprojekts AlpStore  vorgestellt. 

Grafing b.München, 25. Februar 2013 – Anlagen für die Erzeugung von Strom und 

Wärme aus erneuerbaren Energien sind das Eine. Eine sichere und kontinuierliche 

Versorgung damit aufrecht zu erhalten ist das Andere. In vielen Energie- und 

Klimaschutzkonzepten kommt das Thema Speicher zu kurz. Diesem Defizit will das 

EU-Projekt AlpStore entgegenwirken. 

Auf der AlpStore-Konferenz am 25. und 26. Februar 2013 in Grafing b.München stehen 

die Zielsetzungen und die ersten Ergebnisse im Mittelpunkt. Eröffnet wird die 

Veranstaltung vom Bayerischen Staatsminister für Umwelt und Gesundheit, Dr. Marcel 

Huber, persönlich.  

Gastgeber der zweitägigen Konferenz sind die bayerischen Projektpartner zusammen 

mit der Stadt Grafing b.München und dem Landkreis Ebersberg.  

Die Veranstaltung richtet sich an Stadt- und Gemeindewerke, die sich frühzeitig mit 

Veränderungen in der Energiewirtschaft befassen und an innovativen Lösungen 

arbeiten, sowie an Verantwortliche in Kommunen, die mit ehrgeizigen und realistischen 

Energie- und Klimaschutzkonzepten einen Beitrag zur lokalen Energiewende leisten 

wollen.  

Ludwig Karg, Geschäftsführer des Lead Partners B.A.U.M. Consult GmbH: „AlpStore 

ist das erste derartige Projekt, das sich auf die Suche nach anpassungsfähigen, 

kosteneffizienten Speicherlösungen begibt, die unterschiedliche Ansprüche und 

Rahmenbedingungen in den sieben Ländern des Alpenraumes berücksichtigen und 

ihnen gerecht werden können“.  

Im Rahmen der Konferenz stellen sich auch die elf Projektregionen vor. Alleine drei der 

Projektregionen sind in Deutschland ansässig -  im Berchtesgadener Land, im 

Oberallgäu und im Landkreis Ebersberg. Die weiteren Projektregionen liegen in 

Österreich, Italien, Schweiz, Frankreich und Slowenien. 



 

Über AlpStore 

AlpStore nimmt sich der Herausforderung an, eine emissionsarme Zukunft in den 

Bereichen Stromversorgung und Mobilität vorzubereiten. 19 Partner aus sieben 

Ländern des Alpenraums arbeiten seit dem 1. Juli 2012 unter Führung des Lead 

Partners B.A.U.M. Consult GmbH München  an der Entwicklung von Masterplänen und 

Pilottests mit unterschiedlichsten  Speichertechnologien. Das Projekt AlpStore wurde 

2012 mit elf weiteren Projekten durch das Auswahlkomitee des Alpenraumprogrammes 

für eine Förderung ausgewählt und wird im Rahmen des vierten Projektaufrufs des 

Alpenraumprogramms gefördert. Das Alpenraumprogramm 2007-2013 ist Teil der 

Europäischen territorialen Zusammenarbeit - zusammen mit 13 anderen Programmen 

wird die transnationale Zusammenarbeit zwischen den europäischen Regionen 

intensiviert. 

 

Weitere Informationen zum EU-Projekt AlpStore unter www.alpstore.info 
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